
Schnell informiert

Gründung der Sektion Kornea in der DOG – Im September 2001 wurde offiziell die Sektion
Kornea in der Deutschen Ophthalmologischen Gesellschaft (DOG) gegründet. Ziel dieser
Institution ist, die wissenschaftliche und praktische Tätigkeit im Zusammenhang mit der Er-
forschung, Erkennung und Behandlung der Kornea und des äußeren Auges zu fördern.
Grundlage hierfür ist der Austausch wissenschaftlicher Erkenntnisse und praktischer Erfah-
rungen, die Pflege der Fortbildung und Anregung wissenschaftlichen Arbeitens. Sie dient dar-
über hinaus auch der Interessenvertretung der bis dato 137 Mitglieder. Besondere Anliegen der
Sektion Kornea sind unter anderem die Erstellung von Netzwerken für klinische Studien und
Grundlagenforschung, die Erarbeitung von Behandlungsleitlinien zur Qualitätssicherung und
Vereinheitlichung von Diagnostik, operativer Therapie und Nachbehandlung und auch die
Formulierung berufs- und wissenschaftspolitischer Interessen der Mitglieder der Sektion, die
bei den entsprechenden Gremien auch zu Gehör gebracht werden sollen.

Nähere Auskünfte erteilt der Leiter der Sektion Kornea, Privatdozent Dr. Berthold Seitz,
Oberarzt an der Augenklinik mit Poliklinik der Universität Erlangen-Nürnberg, Schwabach-
anlage 6, 91054 Erlangen, Telefon 09131 853-3001, Fax 09131 853-4436.

Raucherentwöhnungsprogramme – Auf dem
Hintergrund des hohen Bedarfs an Raucher-
entwöhnungsprogrammen für Jugendliche
fördert das Bayerische Staatsministerium für
Gesundheit, Ernährung und Verbraucher-
schutz die Entwicklung einer Kurzinterven-
tion in Arztpraxen. Das Institut für Therapie-
forschung (IFT) hat zur Umsetzung dieser
Intervention Materialien (Leitfaden für Ärzte
und Broschüre für Jugendliche) entwickelt.

Nährere Infos: Dipl.-Psych. Kathrin
Heppekausen, IFT, Parzivalstraße 25,
80804 München, Telefon 089 36080484,
Fax 089 36080469, Internet: www.ift.de
E-Mail: heppekausen@ift.de 

Offene Europäische Ärzte- und Apotheker-
meisterschaften im Fechten – Der
DFB/Fechter-Bund Saar veranstaltet am
14. September 2002 zum sechsten Mal Offe-
ne Europäische Ärzte- und Apothekermeis-
terschaften im Fechten. Startberechtigt sind
alle Ärzte, Zahnärzte, Tierärzte, Apotheker
und Studierende der entsprechenden Fächer
mit gültigem Sportpass. Ort: Sporthalle West
(am Eisstadion), Dillingen/Saar. Melde-
schluss: 10. September 2002 (Poststempel).
Startgeld: 20 € je Waffe per Verrechnungs-
scheck mit Meldung, 30 € für Doppelstarter,
Studenten und AiP zahlen die Hälfte.

Weitere Infos: Dr. Hans-Wilhelm Deutscher,
Illtalstraße 58, 66571 Eppelborn-Bubach,
Telefon 06881 7026, Fax 06881 897399,
E-Mail: Dr.Deutscher@t-online.de

Neue Medien: Immunreise vom Förderkreis
Immunschutz jetzt auf CD-ROM – Einen
spannenden Einblick in das komplexe Ab-
wehrgeschehen des Körpers bietet der För-
derkreis Immunschutz mit seiner Immunreise
jetzt auch auf CD-ROM. Anschaulich und
laiengerecht aufgearbeitet, lernt der Benutzer
mit dem Programm die einzelnen Orte und
Stationen des Immunssystems kennen.

Ziel des Förderkreises Immunschutz, der als
Initiative des Phytopharmaka-Herstellers
Schaper & Brümmer vor nunmehr über vier
Jahren ins Leben gerufen wurde, ist es, mit
diesem neuen Informationsangebot nachvoll-
zierhbares Wissen über das Immunsystem
und seine Funktionsweise zu vermitteln.

Ärzte können die CD-ROM kostenfrei an-
fordern bei: Förderkreis Immunschutz,
Usinger Straße 1, 61273 Wehrheim,
Fax 06081 983444,
E-Mail: info@foerderkreis-immunschutz.de

Leben und Überleben in Praxis und Klinik –
Gefährden Sie nicht Ihre berufliche Existenz
und suchen Sie rechtzeitig Hilfe bei physisch
und psychischer Überlastung, Psychostress
am Arbeitsplatz, Suchtproblematik, Alkohol,
usw.

Unverbindliche Ausküfte (selbstverständlich
vertraulich und/oder anonym) über entspre-
chende psychotherapeutische Behandlungs-
möglichkeiten können Sie ab sofort erhalten
bei der Bayerischen Ärzteversorgung,
Denninger Straße 37, 81925 München.
Dort stehen Ihnen als Ansprechpartner zur
Verfügung:
Herr Dierking (Mi. bis Fr. ganztags),
Telefon 089 9235-8862,
Frau Wolf (Mo. bis Do. 9 bis 12 Uhr),
Telefon 089 9235-8873

Haftpflichtversicherung – Wir weisen
darauf hin, dass der Arzt nach § 21 der
Berufsordnung für die Ärzte Bayerns
verpflichtet ist, sich hinreichend gegen
Haftpflichtansprüche im Rahmen seiner
beruflichen Tätigkeit zu versichern!

Fortbildung für Arzthelferinnen – Ambulantes Operieren – 60 Stunden in Kulmbach

Termine: 21./22. und 28./29. September, 19./20. Oktober, 23. November 2002

Zeit: Samstags jeweils von 9 bis 18 Uhr und Sonntags jeweils von 9 bis 16.05 Uhr

Kursgebühr: 360 €

Voraussetzung: Zweijährige Tätigkeit in einer Einrichtung oder mehreren Einrichtungen,
die die Ankündigung „ambulantes Operieren“ oder „ambulante Operationen“ gemäß
Musterberufsordnung auf dem Praxisschild führt/führen. – Eine entsprechende Beschei-
nigung ist vom Arbeitgeber der Anmeldung beizufügen.

Information und Anmeldung: Kulmbacher Kurse, Hannelore Woischke, Luitpold-
straße 11, 95326 Kulmbach, Telefon  09221 67101, Fax 09221 607030,
Internet: www.kulmbacher-kurse.de


